
Bundessozialgericht
9a RV 46/83

Im Namen des Volkes

Urteil

in dem Rechtssheh

'°'°'°"'°"""°'tooocco..........t....o-oooooouooooou

Kläger und Bevisionskläger,

ProzeßbeVOllmächtigter':

............O.........COOIOICOD

g e g e n

'"“""""""'................—0.0.0.0.00o000000000

Beklagter und Revisionsbeklagter.

Das Bundessozialgericht, 9a Senat, hat ohne mündliche Ver-

handlung am 13. Dezember 198H

für Recht erkannt:

AUf die Revision des Klägers wird das Urteil des Landes-

sozialgerichts für das Land Nordrhein-Westfalen vom

30. November 1982 aufgehoben.

Der RECÜCSSCF€fC wird zur erneuten Verhandlung und Ent-

scheidung an das Landessozialgericht zurückverwiesen.
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Der Kläger begehrt eine Armhebernervenlähnung rechts als Schä-

digungsfolge iS des 5 1 Bundesversorgungsgesetz (BVG) im Zu-

gunstenwege anzuerkennen.

Er leistete von 19U0 bis 1945 Kriegsdienst. Seinen im Jahre 19“?

eingereichten Versorgungsantrag lehnte die Landesversicherungs-

anstalt Westfalen (LVA) mit Bescheid vom 17. Mai 19M9 ab. Das

Landesversorgungsamt Westfalen wies den Widerspruch mit Bescheid

vom 19. Februar 195“ zurück, nachdem zuvor ein medizinischer

Gutachter davon ausgegangen war, daß das psychogene Leiden nicht

durch schädigungsbedingte Einwirkungen verursacht werden sei.

Klage und Berufung blieben ohne Erfolg.

Im Jahre 1980 beantragte der Kläger erneut Versorgung. Dies

lehnte die Versorgungsverwaltung wiederum unter Bezugnahme auf

die rechtsverbindlichen Entscheidungen ab (Bescheid vom 8. Aué

gust 1980).

Das Sozialgericht (SG) hat die Klage abgewiesen. Das Landessv

zialgericht (LSG) hat die Berufung des Klägers mit der Begründung

zurückgewiesen, sie sei als unzulässig zu erachten; über den

Streitgegenstand sei bereits früher ein rechtskräftiges Urteil

ergangen. Die dadurch eingetretene Bindung der Beteiligten (@ 141

Sozialgerichtsgesetz -SGG-) hindere eine erneute Sachent—
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scheidung.

Der Kläger macht mit der - vom Senat zugelassenen — Revision ua

Divergenz zu Urteilen des Bundessozialgerichts (BSG) geltend.

Nach der Rechtsprechung stehe der gerichtlichen Nachprüfung eines

ablehnenden Zugunstenbesoheides nicht entgegen, daß der Erstbe—

scheid durch ein rechtskräftiges Urteil bestätigt werden sei.

Der Kläger beantragt,

die Urteile des Sozialgerichts vom 18. August 1982

und des Landessozialgerichts vom 30. November 1982

sowie den Verwaltungsbescheid vom 8. August 1980

aufzuheben und den Beklagten zu verurteilen "Lähmung

des rechten Armhebernervs" als Schädigungsfolge an-

zuerkennen und Beschädigtenrente nach einer MdE um

50 vH zu gewähren;

hilfsweise,

die Sache zur erneuten Verhandlung, Sachaufklärung

und Entscheidung an das Berufungsgericht zurück-

zuverweisen.

Der Beklagte beantragt,

die Revision zurückzuweisen.

Die Beteiligten sind mit einer Entscheidung ohne mündliche Ver-

handlung einverstanden (5 12h Abs 2 SGG).
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II

Die Revision des Klägers_hat insoweit Erfolg, als das Urteil des

LSG aufzuheben und der Rechtsstreit an dieses Gericht zur er-

neuten Verhandlung und Entscheidung zurückzuverweisen ist.

Entgegen der Rechtsauffassung des Berufungsgerichts war es nicht

befugt, ein Prozeßurteil zu erlassen. Vielmehr hätte es sachlich

entscheiden müssen.

Der Kläger macht zu Recht eine Abweichung des Berufungsurteils

von Urteilen der Kriegsopfersenate geltend (@ 160 Abs 2 Nr 2

SGS). Nach den zitierten Entscheidungen (BSG SozR 1500 5 1u1 Nrn

2 und 3, letztere abgedruckt in SozR 3900 5 MO Nr 2) steht der

gerichtlichen Nachprüfung eines - negativen -
Eugunstenbescheides

nicht entgegen, daß der frühere Bescheid über
die

Ablehnung von

Schädigungsfolgen durch ein rechtskräftiges
Urteil

bestätigt

worden ist. Der Grundsatz der
Rechtssicherheitä

der ua in 5 1ü1

Abs 1 SGG normiert ist und worauf das LSG
seine

Entscheidung

stützt, ist zu Gunsten der materiellen Gerechtigkeit durch-

brochen, sofern die Verwaltung von der Unrichtigkeit einer ge—

troffenen Entscheidung auszugehen hat. Ob insoweit das Verwal-

tungshandeln rechtmäßig ist, ist in einem gerichtlichen Verfahren

sachlich zu überprüfen. Die zu 5 MO des Gesetzes über das Ver-

waltungsverfahren der Kriegsopferversorgung (KOV-VfG) ergangene

Rechtsprechung ist zwar nicht mehr unmittelbar anwendbar, gilt

aber entsprechend. Die Rücknahme eines rechtswidrigen nicht be-

günstigenden Verwaltungsaktes beurteilt sich nunmehr nach 5 NH

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


des Zehnten Buches des Sozialgesetzbuches - Verwaltungsverfah-

ren - (SGB X). Denn & HO KOV—VfGist durch Art II S 16 Nr 1 SGB X

mit Wirkung ab 1. Januar 1981 (Art II 5 40 Abs 1 SGB X) ge-

strichen und durch Art 1 5 NH SGB X (= 5 NH SGB X) ersetzt wor-

den. Diese mit dem SGB X eingetretene Rechtsänderung erfaßt

rückwirkend den Streitgegenstand (Beschluß des Großen Senats des

BSG vom 15. Dezember 1982
. BSGE BM, 223f : SozR 1300 5 NH

Nr 3).

Auch bei der hier gebotenen Anwendung des & MM SGB X schließt

dies eine neue Sachprüfung nicht aus, wie das auch nach $ HO

KOV—VfG der Fall gewesen wäre (BSG SozR 3900 $ 40 Nr 15). Zur

Begründung hat der 9. Senat in der zitierten Entscheidung hierzu

ua ausgeführt, die Verwaltung dürfe einen Antrag nicht schlecht-

hin, dh ohne Bedacht auf die wirkliche Sach- und Rechtslage, zu-

rückweisen. Es sei gerade die Besonderheit des sozialrechtlichen

Verwaltungsverfahrens iVm dem sozialgerichtlichen Rechtsschutz,

zu einem gebotenen Ausgleich zwischen Rechtssicherheit und mate-

rieller Gerechtigkeit zu kommen. Bei einer auf einen Zugunsten-

bescheid gerichteten Klage sei das rechtskräftige Gerichtsurteil

nicht unmittelbar einer Kontrolle unterzogen. Vielmehr werde die

Rechtmäßigkeit des Verwaltungshandelns dahin überprüft, ob das

Sachbegehren ungeachtet rechtsverbindlicher Regelungen abzulehnen

oder etwa zu bestätigen sei. Nach dieser Rechtsprechung steht

5 141 SGG einer gerichtlichen Überprüfung nicht entgegen.

Bei der nunmehr vorzunehmenden Sachprüfung wird das Berufungsge—

richt zu beachten haben, daß auch psychogene Reaktionen als
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Schädigungsfolge Anerkennung finden können. Auf die bisherige

Rechtsprechung (ua SozR Nr 67 zu 5 1 BVG; BSGE 19, 275, 278 :

SozR Nr 17H zu 5 162 SGG; Urteil des 9. Senats vom 29. Oktober

1980 - 9 RV 23/80 -) wird hingewiesen.

Das LSG wird auch über die Kosten des Revisionsverfahrens zu

entscheiden haben.
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